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The Magneplanar
®
 Speaker. 

 

 

 

Bedienungsanleitung 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf dieser ganz besonderen Magneplanar®-

Lautsprecher. Mit nur wenigen Handgriffen werden Sie gleich in die wunderbare 

Klangwelt von Magnepan eintauchen können. 
 

Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit die ersten Seiten dieser Anleitung 

sorgfältig zu studieren. So werden Ihnen der Aufbau und der Anschluss an Ihr 

HiFi-System gut und sicher gelingen. 
 

Der zweite Teil dieser Anleitung beschäftigt sich dann präzise mit der korrekten 

Aufstellung der Flächenstrahler in Ihrem Raum. 
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Die Vorsichtsmaßnahmen. 
 
 

 Positionieren Sie Ihre Lautsprecher  an einem trockenen und sauberen Ort – 
fern von Wärmequellen, Sonneneinstrahlung, Vibrationen, Staub, Feucht-
igkeit und extremer Kälte.  

 Um Feuer und Stromschlaggefahr zu vermeiden, setzen Sie die Laut-
sprecher niemals Regen oder starker Feuchtigkeit aus.  

 Öffnen Sie niemals das Gehäuse. Im Schadensfall wenden Sie sich bitte an 
Ihren MAGNEPAN-Fachhändler oder direkt an den deutschen Vertrieb: 
REICHMANN AudioSysteme. 

 Vermeiden Sie übermäßige Kräfte an den Anschlussklemmen. Wenn Sie 
Ihren Lautsprecher transportieren, trennen Sie unbedingt zuerst die ange-
schlossenen Kabel. Ziehen Sie dabei immer an den Steckern und niemals 
direkt an den Leitungen.  

 Reinigen Sie die Gehäuseoberfläche nicht mit Lösungsmitteln oder alkohol-
haltigen oder scheuernden Mitteln. Verwenden Sie bitte ein sauberes, trock-
enes Tuch. Die lackierten Oberflächen bitte nur mit einem leicht angefeucht-
eten weichen Tuch reinigen. 

 ACHTUNG: Lautsprecher von Magnepan haben einen hohen Schwerpunkt 
und können bei unsachgemäßer Aufstellung oder ruckartigen Bewegungen 
umfallen. Dies zu vermeiden, liegt im Verantwortungsbereich des Besitzers. 

 Um seine maximale Leistungsfähigkeit zu entwickeln, benötigen Laut-
sprecher von Magnepan eine Einspielzeit von ca. 50-100 Betriebsstunden. 
In dieser Zeit verändern sich die Eigenschaften aller mechanischen Bauteile 
bis sie die bei der Entwicklung des Lautsprechers festgelegten Werte erfül-
len. 

 Verwenden sie unter keinen Umständen einen Staubsauger zur Rein-
igung und Pflege des Bespannstoffes. Schäden die hierdurch entstehen, 
sind nicht von Gewährleistungsansprüchen abgedeckt. 

 Verlegen Sie alle Kabel derart, dass sie nicht gequetscht werden und keine 
Stolperfallen entstehen. 

 Vermeiden Sie bei der Positionierung der Flächenstrahler direkte Sonnen-
einstrahlung.  

 Ersetzen Sie niemals die verbauten Sicherungen durch Typen mit höheren 
Werten. Auch führt das Überbrücken der Sicherungen zu sofortigem Verlust 
jedweden Garantieanspruches. 

 Im Inneren der Panele befinden sich keine vom Benutzer zu wechselnden 
oder zu wartenden Bauteile, öffnen Sie das Gehäuse daher nicht. 
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Das Auspacken. 
 

Wir bitten Sie, den Aufbau mit Bedacht und sinnvollerweise unter Zuhilfenahme 

einer zweiten Person vorzunehmen. 

 

 Entfernen Sie die Gurte vom Karton und entsorgen Sie diese bitte. 

 Heben Sie den oberen Teil der Verpackung vorsichtig und langsam an. Ver-

meiden Sie hierbei durch zu schnelles Anheben einen Unterdruck im Karton 

entstehen zu lassen. 

 Bereiten Sie eine Fläche vor, auf der Sie ein Panel nahezu komplett und 

kratzerfrei ablegen können, um die jeweiligen Aufstellfüße montieren zu 

können. Tipp: ein großer Tisch mit Stoff bedeckt bietet den Vorteil einer 

bequemen Arbeitshaltung und lässt sie am Tischrand die Aufstellfüsse frei 

montieren. 

 Machen Sie sich zunächst mit dem beiliegenden Zubehör und den Aufstell-

füssen vertraut. Beigepackt sind Schrauben zur Montage der Aufstellfüsse, 

kleine Madenschrauben zur Fixierung des Lautsprecherkabels, ein dafür 

passender Innensechskantschlüssel sowie, je nach Modell verschiedene 

Lastwiderstände. Ebenso beigepackt sind Markenembleme zum Anbringen 

an der Front der Panele. 

 Entnehmen Sie nun ein Panel und legen Sie es noch in der Schutzfolie mit 

dem Anschlussterminal sichtbar (Lautsprecherfront also nach unten) auf die 

vorbereitete Fläche. Ab dem Modell 1.7i aufwärts sollten Sie diesen Schritt 

unbedingt mit zwei Personen vornehmen. Vermeiden Sie dabei eine 

Verwindung (Torsion) des Panels. 

 Für die Modelle 30.7, 20.7 und 3.7i: Entfernen Sie keinesfalls den 

Transportschutz für den Bändchenhochtöner schon jetzt. Warten Sie bitte 

damit, bis die Panele stehen. 

 Ziehen Sie die Schutzfolie so weit, wie für die Montagearbeiten nötig ab.  

 Montieren Sie nun die Aufstellfüsse mit den beiliegenden Schrauben. Je 

nach Modell liegen Polyamid-Unterlegscheiben bei, mit denen Sie, je nach 

deren Verteilung das Panel auch leicht nach hinten geneigt aufstellen 

können. 

 Entnehmen Sie die Madenschrauben und montieren Sie diese an den An-

schlussterminals am besten schon jetzt, da das Panel noch in guter Arbeits-

höhe liegt. Siehe Abbildung nächste Seite. 
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 Abgebildet ist hier das Terminal des Mo-

dells 1.7i. Die hier gemachten Empfehlung-

en beziehen sich aber analog auf alle Mo-

delle der Magneplanar®-Lautsprecher. 

 Ersetzen Sie niemals die verbauten Sich-

erungen durch Typen mit höheren Werten. 

Auch führt das Überbrücken der Sicher-

ungen zu sofortigem Verlust jedweden 

Garantieanspruches. 

 Die Anschlüsse TWEETER/ATTENUATOR 

oder MIDRANGE/ ATTENUATOR erlaub-

en es, die Quantität der Hochton- (und je nach Modell auch der Mittelton-) 

wiedergabe an die akustischen Gegebenheiten Ihrer Räumlichkeiten anzu-

passen. Entfernen Sie hierfür die Metallbrücke und stecken Sie die beige-

packten Widerstände in die Öffnungen des Anschlusses. Ziehen Sie gege-

benenfalls die Madenschrauben an. 

 Stellen Sie nun das Panel auf. Auch hier ist eine zweite Person als Hilfe rat-

sam. Achten sie auf Einrichtungsgegenstände, wie Lampenschirme, die 

während des Aufstellens in Mitleidenschaft gezogen werden könnten.  

 Greifen Sie die Panele grundsätzlich immer nur an den äußeren Kanten. 

Greifen Sie niemals auf die magnetostatischen Elemente. Diese Führen 

zwar keine Hochspannung und sind ja auch den Belastungen der Schaller-

zeugung gewachsen, trotzdem sollten Sie niemals berührt werden.  

 Dies gilt in noch stärkerem Maße für das Hochtonbändchen bei den Model-

len 30.7, 20.7 und 3.7i. 

 Verfahren Sie nun analog mit dem zweiten Panel. 

 Bewahren Sie alle Verpackungselemente auf. Nur in der Originalverpackung 

ist ein sicherer Transport der Panele gewährleistet. 

 Für die Modelle 30.7, 20.7 und 3.7i: Nun ist der Zeitpunkt gekommen, den 

Transportschutz der Bändchenhochtöner zu entfernen. Tun Sie dies bitte mit 

Bedacht und äußerster Konzentration. Vermeiden Sie, durch zu schnelles 

Handeln einen Unterdruck zwischen Bändchen und Transportschutz, wenn 

auch nur kurzzeitig, entstehen zu lassen.  

 Bewahren Sie insbesondere diese Transportschutz-Teile unbedingt für 

einen späteren Transport auf. 

 Stellen Sie nun die Panele zunächst ohne jeden Elan des Perfektionismus 

an die Plätze, an denen auch konventionelle Lautsprecher gut spielen. 

Näheres zur korrekten Aufstellung am Ende dieser Bedienungsanleitung. 
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Der Anschluss. 
 

Schließen Sie nun Ihren Verstärker mit einem Paar Lautsprecherkabeln an. 

Verwenden Sie bitte hochwertige und für beide Stereo-Kanäle Kabel von gleic-

her Länge.  

 

Achten Sie darauf und kontrollieren Sie dies gelegentlich, dass die 

Ummantelung des Lautsprecherkabels intakt ist. Damit vermeiden Sie 

Kurzschlüsse. Verlegen Sie Lautsprecherkabel, so, dass keine Stolperfallen 

entstehen.  

 

Achten Sie insbesondere darauf, die mit „+“ (Plus) gekennzeichneten Ausgänge 

des Verstärkers (meist rot) mit den als „+“ (Plus) gekennzeichneten 

Anschlüssen Ihres Magneplanar®-Lautsprechers zu verbinden. Analog gehen 

Sie für die negativen Lautsprecheranschlüsse („-“ oder schwarz), die Sie am 

Lautsprecher an die mit „-“ (Minus) gekennzeichneten Anschlüsse anschließen. 

 

Auch wenn die vielen Anschlussmöglichkeiten zunächst etwas anderes sug-

gerieren. Bi-Wiring oder Bi-Amping ist nicht vorgesehen, und in der Beschaltung 

der Terminals auch nicht möglich. 

 

Ausnahme:  

Das Modell 30.7 braucht für jedes Panel ein einzelnes Lautsprecherkabel.  

 

Die ersten Stunden. 
 

Die Folie und auch das Bändchen brauchen eine Weile, um sich zu formieren. 

In dieser Zeit können Sie die Lautsprecher ganz normal benutzen, werden aber 

nach ca. 50 Stunden nochmals eine deutliche Entspannung der Wiedergabe 

feststellen.  

 

Wir empfehlen nicht, die Lautsprecher in dieser Phase besonderen Ein-

brennprogrammen zu unterwerfen, wie sie in der Branche nicht unüblich sind. 
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Die Aufstellung. 
 

Vorab. 

Mit den nachfolgenden Schritten werden Sie sicher ans Ziel gelangen. Trial and 

Error führt zwar dorthin, aber Sie bemerken es sehr deutlich, wenn es klanglich 

einrastet und Sie mit nicht enden wollender Gänsehaut weinend vor Ihren 

Magies knien. 
 

1. Die Ausrichtung. 

Flächenstrahler haben gegenüber konventionellen Lautsprechern einen deut-

lichen Vorteil. Durch Ihr Abstrahlprinzip stören die seitlichen Wände die räum-

liche Abbildung und Präzision kaum. Üblicherweise wird die Aufstellung von 

Lautsprechern an der langen Seite eines Raumes empfohlen. Dies ist auch hier 

zu präferieren, trotzdem können auch hervorragende Ergebnisse an der kurzen 

Seite mit Wandabstand seitlich unter 50 cm erzielt werden. 
 

2. Das Grundsetup. 

Nach dem Aufbau beginnen Sie mit Hochtöner innen, einem Wandabstand von 

ca. 1 Meter und einem Abstand zwischen den Lautsprechern von ca. 2 Metern. 

Experimentieren Sie nun in 10-cm-Schritten mit weniger oder mehr Wandab-

stand. Dabei werden Sie feststellen, dass die Unterscheide zwar deutlich 

wahrnehmbar und auch einen spürbaren qualitativen Charakter haben, 

andererseits aber auch eine vollkommen „falsche“ Aufstellung immer noch 

entspannten Musikgenuss ermöglicht.  
 

Damit wird gleich eine vielleicht wichtige Option eröffnet: für das Easy-Listening 

ist es durchaus denkbar, den Lautsprecher unauffällig unterzubringen. Für den 

perfekten Musikgenuss an einem bildschirmfreien Abend lohnt es sich dann 

aber unbedingt, die Panele am perfekten Platz zu positionieren. Markierungen 

am Boden können dabei hilfreich sein. Durch das überschaubare Gewicht der 

Lautsprecher durchaus eine Option. 

 

3. Der Bass. 

Durch das obige Vor- und Zurückrücken der Panele haben Sie deutliche 

Unterschiede im Bassbereich bemerkt. Experimentieren Sie nun auch, wenn 

möglich, mit dem Wandabstand Ihres Sitzplatzes. Korrekt ist es dann, wenn 

eine sonore Männerstimme keinerlei Aufdickung aufweist, und auch tiefe 

Impulse kurz und knackig klingen. Rollende Bässe, wie von einer Orgel sind 

hierfür weniger geeignet, da Sie hier das Abklingen des Tons nur schwer 

einschätzen können. 
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4. Die Basisbreite. 

Wenn Sie also nun eine gute Tiefe der Aufstellung ermittelt haben, geht es mit 

dem Abstand der beiden Panele zueinander weiter. Machen Sie es wie der 

Fotograf, er überdreht die Linse auch in beide Richtungen, bis er die perfekte 

Schärfe gefunden hat. Rücken Sie die Panele also nun sehr (zu) weit 

auseinander. Sie werden zwei getrennte Schallquellen wahrnehmen, die sich 

nicht zu einem Bild zusammenfügen wollen.  

 

Achten Sie dabei weniger auf eine Stimme in der Mitte, sondern auf 

Schallanteile, die sich halbrechts oder halblinks befinden sollen. Wenn diese 

auffällig in den Lautsprecher „hineinfallen“, war es des Guten zu viel. Perfekt ist 

es dann, wenn Sie eine Reihe Musiker, die nebeneinander stehen, einzeln 

lokalisieren können. 

 

Wahrscheinlich sind Sie jetzt bereits am Ziel. Da Sie nun gegenüber den 

Anfängen auch wieder andere Tieftonantworten des Raumes bekommen, 

fahren Sie gerne nochmal, nun in 2 cm-Schritten, vor und zurück. 

 

5. Die Einwinkelung. 

Beginnen Sie mit ca. 15 bis 18° Einwinkelung. Mehr macht die Abbildung 

schärfer und regt Raummoden, die in jedem Raum existieren, weniger an, da 

die Wellenfronten nicht parallel aufeinander zu liegen kommen. Weniger 

Einwinkelung lässt die Klangfarben wärmer wirken. Hier finden Sie recht schnell 

das richtige Maß. 

Sollte Ihr Raum akustisch nicht absolut symmetrisch gestaltet sein, werden Sie 

nun die Einwinkelung und den Wandabstand immer nur eines Panels variieren.  

 

Hierfür kommt am besten eine Monoaufnahme zum Einsatz. Je kleiner das 

imaginäre Schlüsselloch in der Mitte ist, aus dem ALLE Schallanteile zu 

kommen scheinen, um so besser ist hinterher die Stereoabbildung, da Sie es 

nun geschafft haben, dass beide Panele im Zusammenspiel mit Ihrem Raum 

den absolut gleichen Schall an Ihre Ohren befördern können. 

 

6. Hochton außen. 

Wir empfehlen diese Aufstellung vor allem dann, wenn Sie nicht immer am 

perfekten Platz sitzen wollen, oder mit mehreren Personen nebeneinander 

Musik genießen wollen.  
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Die Abstrahlung räumlicher Details wird dadurch breiter, aber auch etwas 

unschärfer. Bedenken Sie dabei auch, dass Sie die Panele mit Hochton außen 

wahrscheinlich mit anderer Anwinkelung aufstellen werden. Nehmen Sie daher 

alle Schritte von vorn beginnend mit derselben Aufmerksamkeit vor.  

 

7. Der Anschluss. 

Die Anschlussterminals aller Magneplanar®-Lautsprecher bieten Ihnen die 

Möglichkeit den Hochton- und ab dem Modell 3.7i aufwärts auch den Mittelton-

bereich in Referenz zum Bassabteil abzusenken und somit auf die akustische 

Beschaffenheit Ihres Raumes anzupassen. 

Hierfür liegen passende Lastwiderstände der Lieferung bei. 

 

 

 

Magnepan: music does not live in boxes! 
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Die Umwelt. 
 

 


